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Allgemeines
Die Meßanzeige MA05 d ientzur
Messung von Größen, deren Meßsi-
gnal als Frequenz vorl iegt (Beispiel:
lmpulse / Zeit ,  Wechselspannungs-
frequenz). Dies ermöglicht die
Anzeige verschiedenster Verhältnis-
wer te  wie  Drehzahl  (1 /min) ,
Geschwindigkeit (m / s), Stückzahl
(Stck/Std) u.a. Außerdem kann die
Anzeige zur Zeitmessung verwendet
werden.
Die Eichbarkeit durch den Anwen-
der gestattet die Anpassung der
vorhandenen Eingangsf requenz
(Drehzahl der Meßwelle) an die
Anzeige.

Drei Arbeitsweisen
werden unterschieden:
O Das Prinzip der Zeitbasis
Die vom Sensor kommenden
lmpulse werden verdoppelt,
während der Torzeit (Zählzeit)
gezählt und nach der Verarbei-
tungszeit als Zählergebnis in die
Anzeige gebracht (Abb. 1.2).
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Die Torzeit wird, zur Anpassung der
Anzeige an den Meßwert, am Gerät
eingestel l t  (Meßbereichswahl).  Die-
ses Verfahren wird bei hohen
lmpuf sfolgen eingesetzt (2.8. Dreh-
zahlmessung) .

O Das Prinzip der
Periodendauermessung (l)
Die lmpulse der Zeitbasis mit einer
Frequenz von 12.8 kHz werden über
eine eingestel l te Anzahlvon Peri-
oden des Sensorsignals gezählt und
das Ergebnis in die Anzeige
gebracht. Dieses Verfahren wird zur
Zeitmessu ng verwendet.

O Das Prinzip der
Periodendauermessung (ll)
Die lmpulse des internen Zähltaktes
werden über die Perioden-Dauer
eines lmpulses des Eingangssignals
gezählt und das Zählergebnis wird
zur Anzeige gebracht.
Die Zähltaktf requenz ist ei nstellbar.
Dieses Verfahren wird ebenfal ls zur
Zeitmessung verwendet.
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Verarbeitungs
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Meßbereichswahl
über Multiplikator M:
't. Prinzip der Zeitbasis z.B. Dreh-

zahlmessung
M:Anzeigewert/ (0.02 x
Eingangsfrequenz in Hz)

2. Prinzip der Periodendauer-
messung (l)
14: (Anzeigewert x Eingangs-
f requenz in Hz) /12804

3. Prinzip der Periodendauermes-
sung ( l l )
M :1 2 800 / (Anzeigewertx Ein-
gangsfrequenz in Hz)
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Die Bedienschal ter  für  d ie  E inste l -
lung von Betr iebsart,  Dezimalpunkt
und Mul t ip l ika tor  s ind nach
Abnahme der  F i l terscheibe zugäng-
l i ch  (Abb .2 .1 ) .

Einstellung der Betriebsart
1)  Drehzahlmessung
Schal ter  S 7 , ,e in"
( in rechter Posit ion)
2)Zei tmessung I
Schafter S 3, 4, 7 , ,ein"
3)Zei tmessung l l
Schal ter  S 2,  5 ,  6 ,  8  , ,e in"

Abb.2 .3

Multiplikator
Betriebsart

Kommastelle

Fostfach 1106
D-7815 Kirchzarten
W-Germany

Technische Daten:
S t r o m v e r s o r g u n g :  2 2 O V  + 1 0 / - 1 5 0 / o ;

4 8  .  .  . 6 2 H 2

Geberversorgung : 1 2 V +  5 o / 0 .  m a x . 8 0  m A
(ga lvan isch  gegenüber
Masse getrennt)

Le is tungsauf  nahme:  3 ,5  VA
Zählfreouenz: '10 kHz max.

E lek t r i sche
Ausführung:

L-Pegel:
H-Pege l :

1 . . .  999 (Voreinstel lung)
1 : Zeitbasis (Drehzahlmessung)
2 : Periodendauermessung (l)
3 : Periodendauermessung (l l)
(Standard ist 0000 oder 000.0
2:0000 oder 00,00
3:0000 oder 0,000

Telefon 07661 /394-0
Telex 7722715
Telefax07661/394-88

Eingänge:

Ana loge in  gan g  E1 ( fü rWechse lspannungstacho)

CMOS-Technik,
störsichere Logik

< - 5 0 m V
> + 5 0 m V

Eingangs impedanz:  >  10  kHz
Eingangsspannung:  22OVAC
Achtung:
nicht galvanisch gegenüber Masse getrennt.

Digitaleingang E2 (optoentkoppelt)
(2.B. für lmpulsgeber, Freq. Umrichter)
L - P e g e l :  < 3 V
H - P e g e l :  > 8 V
Eingangss t rom :  (  5  mA b is  12  V

( 1 0 m A b i s 3 0 V
Eingangsspannung:  +30VDCmax.
Galvanisch qeqenüber Masse qetrennt.

Anze ige : 4-stel l ig, LED, rot,
14 .2  mm hoch

Dez imalpunk t : über Schalter wählbar,
entweder nnn,n
ooer  nnnn

Gehäuse: 48x96x '105 mm nach
DrN 43700

Schutzart: lP40

Arbeits-
Temoeratu rbereich : 0.. .  60"c
lsolat io c 2 5 0 -
Taktfrequenz intern: quarzgesteuert
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